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Landratsamt Greiz
Landrat

Amt für Zentrale Verwaltung,
Schule, Kultur, Sport

Beschlussvorlage Vorlage Nr.: 4298/2024

Tagesordnungspunkt

Vergabe von Fördermitteln im Bereich Kultur

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport bewilligt folgende Fördermittel im Bereich
Kultur:

1. Der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport des Kreistages vergibt an den
Heimatverein „Lindenfreunde“ Langenwolschendorf e. V. Kulturfördermittel für den
Druck der Publikation „Lindenblätter“ in Höhe von 800,00 €.

2. Der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport des Kreistages vergibt an den Vogtländi
schen Altertumsforschenden Verein zu Hohenleuben e. V. Kulturfördermittel für die
Sonderausstellung „Holz“ vom 01.05.2024 bis 01.09.2024 in Höhe von 450,00 €.

3. Der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport des Kreistages vergibt an die Ev. Luth.
Kirchgemeinde Greiz Kulturfördermittel für die Aufführung des Oratoriums „Die
Schöpfung“ von Joseph Haydn am 15.09.2024 in der Stadtkirche Greiz in Höhe von
500,00 €,

4. Der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport des Kreistages vergibt an den Verein
„Mitteldeutsche Barockmusik“ e. V. Kulturfördermittel für das Heinrich-Schütz-
Musikfestival vom 04.10. bis 13.10.2024 in Bad Köstritz in Höhe von 3.000,00 €.

Martina Schweinsburg

Beratungsfolge Art Termin Abstimmung

Ausschuss für Schule, Kultur und Sport Ö 07.02.2024
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1. Problem und Regelungsbedürfnis

Gemäß der Förderrichtlinie für Kunst und Kultur des Landkreises Greiz können für die unter
Punkt Beschlussvorschlag genannten möglichen Projekte im Bereich Kultur Zuwendungen
beantragt werden. Im Haushaltsjahr 2024 weist die Haushaltsstelle 34000.71801 Mittel in
Höhe von 28.670,00 € aus, die noch in vollem Umfang zur Verfügung stehen.

Zu 1.:
Der Heimatverein „Lindenfreunde“ Langenwolschendorf e. V. beantragt Kulturfördermittel für
den Druck der Publikation „Lindenblätter“, welche im August 2024 erscheinen soll.
Diese Schriftenreihe stellt eine besondere Art der Heimat- und Brauchtumspflege dar und ist
für Einwohner und Heimatverbundene von Langenwolschendorf zu einer schönen Tradition
geworden. Die Publikation erscheint seit 1998 in zwangloser Folge.
Anlässlich des 625-jährigen Jubiläums des Ortes Langenwolschendorf hat der Heimatverein
vor, besonders Urgesteine aus Langenwolschendorf, die Geschichte der Gewerke der
Hauptstraße in Langenwolschendorf, ehemaliger Anger und Heidegasse/Kriegerdenkmal, die
Nutzung der ehemaligen Schule von Langenwolschendorf usw., aber auch
heimatgeschichtliche Themen zu veröffentlichen.
Rund um Langenwolschendorf mit all‘ seinen Facetten werden interessante Informationen zu
finden sein.

Zu 2.:
Der Vogtländische Altertumsforschende Verein zu Hohenleuben e. V. organisiert vom
01.05.2024 bis 01.09.2024 eine Sonderausstellung zum Thema „Holz“ und beantragt hierfür
Kulturfördermittel.
In der Sonderausstellung soll der Rohstoff Holz in Form von Baumscheiben unterschiedlicher
Holzarten, über hölzerne Kunstobjekte – mittelalterlich-sakral bis hin zu moderner regionaler
Bildhauerei sowie Alltagsgegenstände, wie hölzerne Vorratsgefäße, Dreschflegel oder
Schusternägel und damit verbundene Berufe, die heute bereits in Vergessenheit geraten
sind, gezeigt werden.
Für Kinder werden spezielle museumspädagogische Angebote in die Sonderausstellung
integriert, wie Bauklötze aus Holz oder Tafeln mit Fragen/Antworten-Spielen.
Die Sonderausstellung wird mit einer Eröffnung am 01.05.2024 musikalisch umrahmt.

Zu 3.:
Die Kirchgemeinde Greiz beantragt Kulturfördermittel für die Aufführung des Oratoriums
„Die Schöpfung“ von Joseph Haydn am 15.09.2024 in der Stadtkirche „St. Marien“ in Greiz.
Das Werk entstand 1796 bis 1798, es besteht aus 3 Teilen und ist sowohl für gläubige
Christen als auch für alle musikinteressierten Menschen eine Offenbarung und beschreibt die
Schöpfungsgeschichte des Alten Testaments.

Der Komponist spricht über sein Empfinden während der Erschaffung des Werkes mit
folgenden Worten: „Ich war auch nie so fromm, als während der Zeit, da ich an der
‚Schöpfung‘ arbeitete, täglich fiel ich auf meine Knie nieder und bat Gott, dass er mir Kraft zur
glücklichen Ausführung des Werkes verleihen möchte.“
Es wurde eine glückliche Ausführung und fand bei seiner Uraufführung 1799 in Wien größtes
Interesse und stürmischen Applaus. Davon hat die Komposition bis in unsere Tage nichts
eingebüßt und heute, in Zeiten großer Umweltkatastrophen ist das Thema „Bewahrung der
Schöpfung“ aktueller denn je!
Für dieses einmalige Konzert wird ein großer Chor, das große Orchester und
Gesangssolisten benötigt.
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Zu 4.:
Für das Heinrich-Schütz-Musikfestival 2024 in Bad Köstritz beantragt der Verein
„Mitteldeutsche Barockmusik“ e. V. Kulturfördermittel. Das Festival ist vom 04.10. bis
13.10.2024 geplant, es ist das einzige überregionale Festival, welches Heinrich Schütz
gewidmet ist.
Mit diesem besonderen Musikfest wird die Region gestärkt und rückt das Leben und Wirken
von Heinrich Schütz stärker ins heutige Bewusstsein.
Das Festival steht unter dem Titel “Musikerin-Muse-Mäzenin“ und richtet den Fokus auf die
Künstlerinnen vor allem des 17. Jahrhunderts, auf die Sängerinnen, Instrumentalistinnen und
Komponistinnen, sucht nach Spuren weiblicher Kunst- und Musikförderung und auch nach
der Frau als Bild und Topos in barocker Kunst. Neue, innovative Wege der Rezeption und
Auseinandersetzung in Verbindung mit Bewährtem werden auch im Jahr 2024 das
Programm des Musikfests prägen. Muss man Frauen in der Musik des 17. Jahrhunderts als
Schöpferinnen noch immer suchen, so findet man sie heute als einflussreiche Gestalterinnen
auf den Bühnen der Welt. Gegenwartskünstlerinnen prägen daher beim 27. Heinrich-Schütz-
Musikfest die Konzerte, Ausstellungen, Vorträge und Begegnungen als Interpretinnen,
Wissenschaftlerinnen und Komponistinnen.
Das Musikfest ist an zentralen Orten, die im Leben des Künstlers eine Rollte spielten,
geplant, u.a. in Weißenfels, Dresden, Gera, Zeitz und Bad Köstritz.
Mit anspruchsvollen, genussvollen und vielfältigen Programmangeboten international
renommierter Künstler sowie junger Nachwuchsinterpreten präsentiert sich die
Schütz-Stätte Bad Köstritz.

2. Lösung

Auf Grund der gültigen Kulturförderrichtlinie des Landkreises Greiz und der zur Verfügung
stehenden Haushaltsmittel besteht die Möglichkeit der Förderung von kulturellen Projekten.
Die gestellten Anträge auf Förderung wurden durch das zuständige Fachamt der
Kreisverwaltung bearbeitet und entsprechend der Richtlinie auf Förderfähigkeit geprüft.

Die in den Beschlussvorschlägen genannten kulturellen Projekte sind nach Prüfung im
Fachamt gemäß der Kulturrichtlinie des Landkreises Greiz förderfähig.

Die Verwaltung schlägt folgende Förderungen vor:

zu 1.: in Höhe von 800,00 € an den Heimatverein „Lindenfreunde“ Langenwolschendorf
e. V. für den Druck der Publikation „Lindenblätter“,

zu 2.: in Höhe von 450,00 € an den Vogtländischen Alterturmsforschenden Verein zu
Hohenleuben e. V. für die Sonderausstellung „Holz“ im Museum Reichenfels vom
01.05.2024 bis 01.09.2024,

zu 3.: in Höhe von 500,00 € an die Ev. Luth. Kirchgemeinde Greiz für die Aufführung
des Oratoriums „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn am 15.09.2024 in der Stadtkirche
St. Marien Greiz,

zu 4.: in Höhe von 3.000,00 € an den Verein „Mitteldeutsche Barockmusik“ e. V. für die
Durchführung des Heinrich-Schütz-Musikfestes vom 04.10. bis 13.10.2024 in Bad
Köstritz

und bittet um eine Entscheidung durch den für die Kultur zuständigen Ausschuss des
Kreistages.
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3. Alternativen

Den Beschlussvorschlägen der Kreisverwaltung wird nicht gefolgt.
Im Falle, dass den Antragstellern keine oder geringere Fördermittel, als die in den
Vorschlägen des Fachamtes dargestellt, genehmigt werden, ist die Durchführung der
Projekte gefährdet oder nicht möglich.
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4. Finanzielle Auswirkungen ja nein
auf den Kreishaushalt

Gesamtkosten der Maßnahme: 4.750,00 €

Veranschlagung im Haushaltsjahr: 2024

HH-Stelle: 34000.71801

HH-Ansatz: 28.670,00 €

Erläuterung:

Kulturfördermittel 2023
Ev. Luth. Kirchgemeinde Greiz, Vogtländischer Altertumsforschender Verein zu Hohenleuben
e. V., Mitteldeutsche Barockmusik e. V., Heimatverein „Lindenfreunde“ Langenwolschendorf
e. V.

4.1 Mehrbedarf ja nein

Höhe des Mehrbedarfes: €

Deckung des Mehrbedarfes:

über- / außerplanmäßiger ja nein
Eigenmittelbedarf

Höhe des über- / außerplanmäßigen
Eigenmittelbedarfes €

4.2 Folgekosten /-lasten ja nein

Erläuterung:

Greiz, 23.01.2024 Greiz, 24.01.2024

gez. Marion Becker gez. Enrico Neunübel
Amtsleiterin Kämmerei Abteilungsleiter l


